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CDU beantragt
Hotspot

auf Seite 6

Anfang des Jahres nutzten die 
Mitglieder der Jungen Union 
Blomberg ihre Ferien und führten 
auf dem Marktplatz und vor einem 
Supermarkt eine selbstentworfene 
Umfrage zur Bürgermeisterwahl 

CDU und JU Blomberg befragen 
Blomberger zur Bürgermeisterwahl im Mai

Bürgernähe erstes Ziel 
für Malzahn

durch. Dabei konnten trotz wid-
riger Wetterbedingungen mehr als 
200 Stimmen von den Bürgern aller 
Altersgruppen eingefangen wer-
den. Marcel Schlepper als Vorsit-

zender der JU Blomberg gibt eine 
bürgernahe Politik als Ziel dieser 
- für Blomberg ungewöhnlichen 
- Maßnahme an: „Nur wenn die 
Verantwortlichen aller Parteien 
aufhören, Politik im Hinter-
zimmer zu machen, wird es uns 
Blombergern gemeinsam gelin-
gen, in der Zukunft erfolgreich 
zu sein. Stattdessen müssen wir 
Politiker auf die Bürger zugehen 
und sie in die Entscheidungen 
über Projekte einbinden.“ Dafür 
wurde in der Umfrage die Einstel-
lung der Bürger zu verschiedenen 
politischen Themen in Blomberg 
befragt. Besonders erfreulich für 
die befragenden Jugendlichen wa-
ren die vielfältigen Wünsche und 
konkreten Ideen der Bürger, wel-
che auch nicht an Kritik für kürzlich 
getroffene kommunalpolitische 
Entscheidungen sparten. Die bei 
der Auswertung ausgemachten 
Probleme möchte der Bürger-
meisterkandidat der CDU, Jörg 
Malzahn, nun aufgreifen und er ist 
sicher, „mit dem Wahlprogramm 
der CDU Blomberg Verbesserungs-
vorschläge zu präsentieren“.  Dabei 

zeigt er sich begeistert, dass seit 
seiner Kandidatur Zuversicht das 
Parteileben der CDU bestimmt: 
„Die fast zweistellige Zahl von 
Blomberger Schülern hat anstatt 
die Freizeit der Ferien zu genießen, 
in meinem Namen den Kontakt zu 
den Bürgern gesucht. Die Basis ist 
überzeugt. Das werden die Blom-
berger merken und wir hoffen, 
möglichst viele mitzunehmen.“ 
Mit einem Augenzwinkern berich-
tet er, dass dieser Wahlkampf der 
Ausdruck einer neuen politischen 
Phase für Blomberg sei, die von 
Bürgernähe und Verlässlichkeit 
geprägt werde.

Jörg Malzahn
CDU-Bürgermeisterkandidat

...dass im Rahmen der Kernstadtsanierung der Marktplatz und 
der Pideritplatz (Parkplatz) neu gepflastert werden sollen? Was 
halten Sie davon? Schreiben Sie mir:

 joerg.malzahn@cdu-lippe.de
 oder per Post an
 CDU-Blomberg, Postfach 1466, 32820 Blomberg

– Umbenennung des Platzes von Hindenburgplatz in Martiniplatz
– ersatzlose Vernichtung von acht zentrumsnahen Parkplätzen
– Ersatz der großen Rasenfläche durch Pflastersteine
– statt 150.000 € über 300.000 € Baukosten

Hindenburg-/Martiniplatz
Bilanz der letzten Jahre

Der Blick in unser Schaufenster 
am Kurzen Steinweg zeigt, dass 
sich die CDU Blomberg auf den 
Wahlkampf vorbereitet hat. 
Wir rechnen mit Ihrer Stimme 
und hoffen, dass nach vier Jahren 
Alleinherrschaft der regierenden 
Partei neue Mehrheitsverhältnisse 
im zukünftigen Rat wieder mehr 
Dynamik und Entscheidungsspiel-
räume für unsere Stadt ermögli-
chen.

Wussten Sie schon?

Wir sind bereit!

SPD verliert
den Überblick

auf Seite 4

gelungener CDU-
Frühschoppen

auf Seite 3

Kommunalwahl 2014

+++   „Schule ohne Rassismus“  –  HVG Blomberg ausgezeichnet.   +++  Bericht auf Seite 13   +++  

Werte schaffen 
und Werte sichern

auf Seite 2

Wir wünschen 
   einen sonnigen 
              Frühling 2014
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Noch eiNe AuszeichNuNg!

Neue TorsTrAße 30 • 32825 BlomBerg
TelefoN: 0 52 35 / 73 62

www.fleischerei-schmidT.com
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Qualitäts-Fleisch- und Wurst-
waren aus eigener Schlachtung

Heutorstrasse 1a • 32825 Blomberg • Telefon (0 52 35) 81 13 
info@benfer-blomberg.de • www.benfer-blomberg.de

Reparaturservice für
Smartphones und Tablets!

Hausgeräte
LUKAT

Langer Steinweg 27-29 . 32825 Blomberg
Tel. 0 52 35 / 95 01-0 . Fax 0 52 35 / 95 01-29

Professioneller Einbau und Lieferung -
alles aus einer Hand!

ACHTUNG STELLENANGEBOT
Zur Verstärkung unseres Teams
 suchen wir einen männlichen 

Mitarbeiter zum Ausliefern und Montage 
unserer Großgeräte auf Stundenbasis

www.hausgeraete-lukat-blomberg.de

Heutor Apotheke
Dietmar Meier zu Eißen
Heutorstraße 4 . 32825 Blomberg
Telefon: 0 52 35 - 9 53 10 . Fax: 95 31 20
E-Mail: info@heutorapo.de

Beratung 
          ist Orientierung

Werte schaffen und sichern
Investitionen für Blomberg

von Ulrich Tappe
In den vergangenen Jahren wur-

den im Bereich der Infrastruktur 
erhebliche Investitionen getätigt 
und auch für die Zukunft werden 
noch einige erfolgen müssen. 

Bei unseren Investitionen für 
und in unserer Stadt wollen wir uns 
dabei an unserem Leitsatz “Werte 
schaffen und Werte sichern” orien-
tieren.

Das soll heißen, bei der Umset-
zung von Baumaßnahmen wird 
unter anderem ein besonderes 
Augenmerk auf die fachgerechte 
Durchführung und Fertigstellung 
der Gewerke gelegt. So wird 
beispielsweise bei Abnahmen 
der ausgeführten Arbeiten, be-
sonders in der Endabnahme, eine 
ordnungsgemäße  Ausführung 
der beauftragten Positionen über-
prüft. Gegebenenfalls muss nach-
gebessert werden, bis der volle 
ausgeschriebene Leistungsumfang 
fachmännisch erledigt ist. Um lang-
fristig die Investitionen zu sichern,  
werden Bauprojekte vor Ablauf der 
Gewährleistung begutachtet und 
gegebenenfalls bei Beanstandung 
eine Nacharbeit eingefordert. Die-
ses gilt nicht nur für große Baupro-
jekte ganzer Straßen, sondern auch 
da wo in bestehende Infrastruktur 
eingegriffen wird.

Als Beispiel: Es werden immer 
wieder Straßen zur Verlegung 
von Versorgungs-, Abwasser- oder 
Telekommunikationsleitungen 

aufgerissen. Hier muss ganz be-
sonders darauf geachtet werden, 
dass die dadurch zerstörte Stra-
ßenoberfläche einschließlich Un-
terbau wieder fachgerecht erstellt 
wird. Werden die Stellen  nicht 
fachgerecht verschlossen hat dies 
erhebliche Kosten zur Folge. Wird 
der Unterbau nicht ausreichend 
wieder hergestellt, hält  diese 
Stelle der Belastung nicht Stand 
und sackt ab. Ebenso können in 
den Oberflächen Risse entstehen, 
Wasser dringt ein und der Frost im 
Winter erledigt  übriges. So kann 
sich jeder vorstellen, dass sich die 
Lebensdauer einer Straße expo-
nentiell verringert. 

Ein anschauliches Beispiel  
hierfür ist die Nederlandstraße,  
deren Oberfläche mehr als 20 mal 
aufgerissen wurde, und die heute 
dadurch zu einer der wohl schlech-
testen Straßen in der Kommune 
zählt.

Wir sehen es für uns als Auftrag 
an, von steuerlichen Mitteln getä-
tigte bauliche Ausführungen sehr 
viel engmaschiger und intensiver 
zu begleiten. Das beinhaltet auch 
ein nachhaltiges Kostencontrolling, 
welches für neue Investitionen, 
bauliche Überarbeitungen oder 
auch Eingriffe in unsere bestehen-
de Infrastruktur gelten muss. 

Werte schaffen und Werte 
sichern! Das ist uns für Ihre und 
unsere Kommune wichtig. Dafür 
setzen wir uns ein!

Liebe Wein- und Musik-
freunde, wir freuen uns, Euch im 
April gleich zwei tolle Hauskon-
zerte anbieten zu können!

5. April 2014, 20 Uhr
Hauskonzert im Weinkeller 

mit FLOOD‘N FIRE (Beate Ra-
misch & Mike Pigorsch)

FLOOD ‚N FIRE ist ein lebhafter 
Live Act, den die Musiker und 
Produzenten Mike Pigorsch und 
Beate Ramisch 2012 im Rahmen 
ihrer gemeinsamen Studioarbeit 
auf die Bühne brachten. Ange-
trieben durch die Leidenschaft 
für die populäre Musik des 20. 
Jahrhunderts entwickelte das Duo 
eine ausgefeilte Performance mit 
einem breit gefächerten Reper-
toire. Unter Einsatz von warmen, 
energetischen Stimmen spannt 
die Formation mit kreativen Pi-
ano- und Gitarrenarrangements 
einen mühelosen Bogen zwischen 
zeitlos und aktuell klingenden 
Eigenkompositionen und ge-
schickt zitierten Klassikern. In 
einer mühelosen Gratwanderung 
zwischen Rockabilly, Blues, Soul, 
Pop und Funk rockt FLOOD`N 
FIRE das Publikum sofort in beste 

Laune. Bei seinem Hauskonzert im 
Weinkeller wird das Duo zusätzlich 
zu dem eigentlichen FLOOD`N 
FIRE-Programm auch Chansons in 
mehreren Sprachen präsentieren. 

Karten für das Hauskonzert gibt 
es ab sofort direkt bei uns für 12 
Euro, Tel. 05235 /503720.

26. April 2014, 20 Uhr
Hauskonzert im Weinkeller mit 

Volkwin Müller
Singer/Songwriter Volkwin Mül-

ler wird bei uns Ende April einige 
ganz neue Songs ausprobieren, 
getragen von seiner einmaligen 
Stimme und seinem versierten, 
zum Teil perkussiven Gitarrenspiel! 
Diese Premiere solltet Ihr Euch 
nicht entgehen lassen! Mehr zu 
Volkwin: www.volkwin.de

Karten für das Hauskonzert gibt 
es ab sofort direkt bei uns für 12 
Euro. 

Termine für weitere Konzerte im 
Mai und Juni findet Ihr unter www.
weinhandel-plat.de

Wir freuen uns, Euch bald zu 
treffen, meilleures salutations und 
à bientôt,

     
     Andrea und Pierre-Louis Plat 

Veranstaltungshinweis:
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Im November 2013 haben sich 
die Schulleitungen aller Blomber-
ger Schulen schriftlich über die 
mangelhafte Reinigung der Schul-
gebäude bei der Stadt Blomberg 
beschwert. 

Im Ausschuss für Schule, Sport 
und Kultur wurde diese Angele-
genheit bislang noch nicht auf die 
Tagesordnung gebracht. So legen 
doch der Schulausschussvorsit-
zende und der Bürgermeister die 
Tagesordnung fest. Anscheinend 
möchte man das Thema vor der 
Kommunalwahl nicht „hochko-

Mangelhafte Reinigung der 
Schulgebäude in der Kritik

Keine saubere Sache

chen“ und setzt hier auf nichts 
hören, nichts sehen, nichts sagen!

Hat man die für den 13. März 
2014 geplante Schulausschussit-
zung deswegen ausfallen lassen? 
Den Fraktionen im Rat wurde of-
fiziell von den Beschwerden nicht 
berichtet. Wie man von Eltern und 
aus den Schulen hört, hat sich die 
Reinigungssituation nicht verbes-
sert. Hier muss endlich gehandelt 
werden!

PS: Danke an die Hinweisgeber!

 Jörg Malzahn

Der CDU-Frühschoppen am 16. 
Februar stand mit über 70 Gästen 
unter einem guten Stern.  Viele 
der eingeladenen Vereine und Ein-
zelhändler, aber auch interessierte 
Bürgerinnen und Bürger kamen am 
Sonntag in die Schützenhalle, um 
den Bürgermeisterkandidaten Jörg 
Malzahn und sein Wahlkreisteam 
kennenzulernen. Eingeleitet wurde 
die Veranstaltung durch den Stadt-
verbandsvorsitzenden Thomas Spie-
ker und kurzen Wortbeiträgen der 
Kreisvorsitzenden Kerstin Vieregge, 
des Bundestagsabgeordneten Cajus 
Caesar und des Landtagsabgeord-
neten Walter Kern. Thomas Spieker 
unterstrich in seiner Eingangsrede 
die Veränderung der neuen CDU 
Blomberg mit den Worten:”Der 
Blomberger CDU Wahlkampfzug 
hat Fahrt aufgenommen”!  

In dieser bewusst sehr zwanglos 
und offen gehaltenen Veranstaltung 

CDU Frühschoppen - ein 
gelungener Auftakt zum Wahlkampf
Kandidatenvorstellung und Mitglieder-
ehrungen in fröhlicher Atmosphäre

stellte der Bürgermeisterkandidat 
sich und sein Team kurz und auf 
sehr sympathische Weise vor. 
Ebenso offen und ehrlich nahm 
er zu ihm gestellten Fragen zu 
seinem Wahlprogramm Stellung. 
Anschließend fand die Ehrung der 
langjährigen Mitglieder Oskar 
Wnendt mit 40, Viktor Diemerling 
und Jürgen Hansmann mit jeweils 
45 und Fritz Reineke mit sogar 50 
Jahren  Mitgliedschaft in der CDU 
Blomberg statt. Bei einem kleinen 
Imbiss standen danach alle Kandi-
daten und Abgeordnete zum freien 
und ungezwungenen Dialog zur 
Verfügung. Begleitet wurde diese 
fröhliche und von offenem Aus-
tausch geprägte Veranstaltung von 
Melanie Warschun am Ventilhorn 
mit einer Auswahl klassischer und 
moderner Stücke.

 
 Marianne Petersmeier
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JAGALLA
MALERBETRIEB

Anstriche aller Art Fassadendämmung
Tapezierarbeiten Bodenbeläge

Jahnstraße 7 Telefon 05235 / 6334
32825 Blomberg Mobil 0177-7776334
www.malerbetrieb-jagalla.de info@malerbetrieb-jagalla.de

Sascha Müchler

DIE
BAUWERKSSANIERER

Die Bauwerkssanierer Sascha Müchler GmbH
Akazienweg 1  .  32825 Blomberg

T: 0 52 36 – 8 89 82 10
info@die-bauwerkssanierer.de
www.die-bauwerkssanierer.de

32825 Blomberg  .  Hellweg 1 (An der B 1)
Tel. (0 52 35) 78 97  .  Fax (0 52 35) 99 47 45

TWIN COMFORT RT/FL 7 GANG / NEXUS

2299,00 €ab
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Ungetrübt von Sachkenntnis 
und fern der Belange der  Bürge-
rinnen und Bürger  – was nicht 
neu ist - titelt die SPD in der 
letzten Ausgabe des Stadtboten 
Folgendes: “Getreu dem Motto: 
”Darf es etwas mehr sein, fordert 
die CDU Blomberg 500,- € mehr 
für das SPROSS-Café und bela-
stet den Haushalt dadurch  über 
Gebühr.“ 

Ja das stimmt, die CDU Blomberg 
forderte tatsächlich 500 Euro mehr, 
da sie bei den finanziellen Überle-
gungen zum Haushalt 2014 den ur-
sprünglichen Ansatz von 1000  Euro 
für zu gering hielt. Allerdings ging 
es bei dem Antrag um zusätzliche 
500 Euro zur freien Verfügung für 
das SPROSS-Projekt, da die zu die-
sem Zeitpunkt vorgesehenen 1000 
Euro in Mieten, bzw. Bereitstellung 
von Räumen versteckt wurden. 
Dieses hilft den SPROSS-Damen in 
keinster Weise weiter. Es sind keine 
Barmittel vorhanden,  um dringend 
benötigte Anschaffungen zu täti-
gen.  Die CDU Blomberg traut es 
der Projektleitung durchaus zu, die 
Mittel auch sinnvoll  für Eltern - Kind 
- Projekte einzusetzen. 

Ärgerlich ist überdies, dass die 
Leute damit für dumm verkauft wer-
den. Vorgegeben wird, etwas für die 
Familien zu investieren, versteckt 
wird es aber in durchlaufenden 
Posten. 

Der eigentliche Skandal daran 
sind aber nicht die 500,- Euro 

SPD verliert Überblick
Mehrkosten, sondern das Ver-
hältnis zum Gesamthaushalt 
von über 32 Mio. Euro. Natürlich 
macht Kleinvieh auch Mist, das will 
ich nicht in Abrede stellen, aber bei 
32 Mio. Euro sind 500,-Euro  nicht 
wirklich eine streitbare Größe. An 
dieser Stelle sei der Hinweis gestat-
tet, dass 500,- Euro  mehr für unsere 
Kinder anscheinend zu viel sind, bei 
materiellen Dingen aber wesentlich 
höhere Mehrkosten ohne weiteres 
akzeptiert werden. Der Martiniplatz 
hat z.B. statt der geplanten 150.000,- 
Euro mal eben doppelt soviel wie 
vorgesehen gekostet. Da scheinen 
sich doch Werte und Verhältnisse 
bei Bürgermeister  und SPD besorg-
niserregend verschoben zu haben. 

Ist es etwa möglich, dass Bürger-
meister und SPD damit vor der Wahl 
ihre Leistungsbilanz im Hinblick  
auf die Tatkraft etwas aufpolieren 
wollten? Dann darf es  natürlich 
gerne „etwas mehr sein“. Es ist  halt 
nicht immer dasselbe, wenn es dann 
ein anderer tut.

Wir möchten an dieser Stelle 
noch einmal herausstellen, dass 
getreu unserer Einstellung zur 
Verantwortung, die sich auch in 
unserem Wahlprogramm wieder-
spiegelt, die Familien in Blomberg 
die oberste Priorität für uns dar-
stellen - keine teuren Prestigeob-
jekte. Wir müssen uns hier nicht 
fragen lassen, “ob es etwas mehr 
sein darf”. 

                  F. W. Meier 

Die Schüler- und Jugendgruppe 
die seit dem Herbst dem Schieß-
sportverein Istrup angehört, hat ihr 
erstes Pokalschießen mit teilweise 
guten Ergebnissen unter Aufsicht 
von Sportleiter Stephan Meiseberg 
durchgeführt. Christine Böge hatte 
für Schüler unter und über Zwölf 
Jahren je einen Wanderpokal ge-
stiftet.

Hierbei siegte bei „U12“Henning 
Stahmann mit 173 Ring, gefolgt von 
Timon Hanusch, der 164 Treffer 

Jugendgruppe beim 
SSV Istrup aktiv
Strahlende Sieger beim Pokalschießen

Auf dem Bild von links: Timon Hanusch, Henning Stahmann, Tessa Hanusch, 
Nick Lanwehrmann, Kewin Exler und Leon Kindler.

hatte. Seine Schwester Tessa kam 
mit 157 Ring auf Platz drei. Bei den 
„Ü12“setzte sich Kevin Exler an die 
Spitze mit 175 Ring, auf Platz zwei 
kam Leon Kindler mit 164 Treffern. 
Platz drei ging an Nick Lanwehr-
mann, der 156 Ring erreichte.

Stephan Meiseberg überreichte 
den strahlenden Siegern die Pokale 
mit dem Hinweis, dass er in einem 
halben Jahr beim nächsten Pokal-
schießen eine leichte Steigerung 
erwartet.
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Blomberger Versorgungsbetriebe GmbH

Nederlandstraße 15 • 32825 Blomberg
Telefon 05235 | 95020 • www.bvb-blomberg.de

Sven Melchert

Reelkirchener Straße 15
32825 Blomberg

Telefon: 0170/2380682

Neue Torstraße 52 32825 Blomberg

Hosen sind
unsere Stärke !

Burgstätte 9 • 32825 Blomberg-Donop • Tel. (05236) 8122

46153701_800111.1.EPS

Für starke Ortsteile 
und Kernstadt

Der sogenannte demogra-
phische Wandel macht auch vor 
Blomberg keinen Halt. Vor Ort mer-
ken wir den Wandel ganz konkret 
durch Alterung und Schrumpfung. 
Wer mit offenen Augen durch die 
Dörfer und die Kernstadt geht, dem 
fällt der Häuserleerstand auf. So ist 
doch die Einwohnerzahl in Blom-
berg in den letzten 10 Jahren um 
2.000 Einwohner/innen zurück-
gegangen. Von 17.000 Einwohner/
innen hat sich die Einwohnerzahl 
auf 15.000 reduziert. Wenn sich 
dieser Wandel weiterhin so fort-
setzt, wird sich Blomberg in den 
nächsten 10, 20 oder 30 Jahren zu 
einer Kleinststadt entwickeln. Wir 
stehen vor vielfältigen Herausfor-
derungen und im Wettbewerb um 

Einwohner, Arbeitsplätze und gute 
Lebensbedingungen. An dieser 
Stelle soll keine Endzeitstimmung 
entstehen, aber wir müssen jetzt 
handeln.

Ein erster Schritt wird das Pro-
gramm „Jung kauft Alt“ sein. Wir 
werden es jungen Familien ermög-
lichen, ein Eigenheim in Blomberg 
und den Ortsteilen zu erwerben. 
Junge Familien, die eine minde-
stens 25 Jahre Alte leerstehende 
Immobilie erwerben, werden eine 
Förderung erhalten.

Wie auch schon im Wahl-
programm der CDU Blomberg 
verankert, liegt mir eine positive 
Entwicklung der Großgemeinde 
Blomberg sehr am Herzen.

  Jörg Malzahn

Arbeitslosenzentrum 
in neuen Räumen

In der zweiten Februarwoche 
war es soweit:  Der Umzug des Ar-
beitslosenzentrums Ostlippe fand 
statt.  Etliche Helfer und Freunde 
des ALZ hatten vorab bereits 
Akten, Büromittel, Bastelmateri-
alien, Spenden für Buchbasar und 
Kleiderkammer – und vieles mehr! 
– in Kisten und Kartons verpackt, 
hatten Lampen, Gardinen und 
Computer abgebaut.  Dann ging’s 
los, alles sollte unbeschadet aus 
den alten Räumen in der Bahn-
hofstraße 35 hinüber in die neuen 
Räume am Lehmbrink 6A geschafft 
werden – eigentlich kein weiter 
Weg, aber doch mit einem erheb-
lichen Aufwand verbunden.  

Eine wunderbare logistische 
Unterstützung bei dieser Aktion 
erhielten der Leiter der Bera-
tungsstelle, Erik Haß, und sein 
Mitarbeiter Heinz Ludwighowsky 
durch die Freiwillige Feuerwehr 
Blomberg;  sie rückte mit einem 
Transportwagen und einer Gruppe 
kräftiger Leute an;  der Kreis Lippe 
stellte weitere zwei Mitarbeiter 
und einen Pritschenwagen zur 
Verfügung.  Wie gut, dass diese 
Zusammenarbeit möglich war!

Wie gut auch, dass das ALZ nach 
langer, fast vergeblich scheinender 

Erika Hüppe mit einigen Frauen des 
Dienstags-Bastelkreises im neuen 
„Multifunktionsraum“

Suche nach einer geeigneten Un-
terkunft in der katholischen Kir-
chengemeinde einen Verbündeten 
finden konnte.  Die seit dem letz-
ten Sommer leerstehenden Räume 
der ehemaligen Schwesternstation 
direkt neben dem Pfarrheim wer-
den jetzt durch die caritativ-soziale 
Einrichtung des ALZ genutzt. Zuvor 
hatte die Kirchengemeinde die 
Räume renovieren und auch klei-
nere Umbaumaßnahmen vorneh-
men lassen.  Erik Haß ist dankbar:  
„Das haben wir so nicht erwartet.  
Aber nun haben wir alle etwas da-
von.  Die Räume hier stehen nicht 
leer, sondern werden genutzt.  Und 
wir sind an diesem Standort nach 
wie vor in der Stadt Blomberg gut 
und für viele Leute fußläufig er-
reichbar;  außerdem liegen andere 
Einrichtungen wie Lippe pro Arbeit 
und Netzwerk, Tafel oder Schuld-
nerberatung nahebei.  Da soll es 
wohl klappen!“

Das ALZ besteht seit mehr als 
dreißig Jahren und hat inzwischen 
unzähligen Leuten kompetente 
Hilfe anbieten können.  

Erik Haß:  „Wenn in absehbarer 
Zeit die letzten Umzugskartons 
ausgepackt sein werden, wollen wir 
die Helfer zu einem besonderen 
Dankschön einladen.  Und auch 
einen kleinen Tag der Offenen Tür 
wird es geben;  dann können alle 
Freunde und Interessierten sich ei-
nen eigenen Eindruck von den neu-
en Räumen machen.   Wir freuen 
uns über jeden, der kommt!“    Der 
Termin dazu wird rechtzeitig über 
die Tagespresse bekannt gegeben.  

 Jörg Deppermann
 Pfarrer der ev. luth. 
 Kirchengemeinde
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Schwierige Aufgaben kommen 
auf die Blomberger Kommualpo-
litiker zu, wenn es darum geht, 
zukünftig weitere Windvorrangge-
biete in der Blomberger Großge-
meinde auszuweisen. 

Grundsätzlich wollen alle eine 
stärkere Nutzung regenerativer 
Energien, sodass ein weiterer 
Ausbau, bzw. die weitere Errich-
tung von Windkraftanlagen und 
Windparks erfolgen soll. 

Windkraftanlagen mit bis zu 200 
m Nabenhöhe haben massive Aus-
wirkungen auf ihre Umgebung. Die 
Mitglieder des Blomberger Rats 
treffen hier auf eine vielfältige Ge-
mengelage. Neben den Interessen 

Windkraft in Blomberg
der Grundstückseigentümer gilt 
es, die Belange sämtlicher anderer 
Betroffenen zu berücksichtigen. 
Zunächst einmal sind die vielfäl-
tigen gesetzlichen Vorschriften 
und Richtlinien einzuhalten. Auch 
darf bei den entsprechenden Pla-
nungen der Schutz von Umwelt 
und Natur nicht zu kurz kommen. 

Die betroffenen Anwohner sind 
vor Schattenwurf und Lärmbelästi-
gungen zu schützen. 

Schwierig werden hier die Ab-
stimmungsprozesse werden. Es 
bleibt abzuwarten, welcher Raum 
hier dann für die Errichtung wei-
terer Windparks bzw. Windkraft-
anlage bleibt.            Jörg Kleinsorge

Die Stadt Blomberg ist hoch 
verschuldet und hat jährlich eine 
erhebliche Finanzierungslücke, es 
wird also deutlich mehr ausgegeben 
als eingenommen. Trotzdem werden 
von der SPD teure Wahlverspre-
chungen gemacht. Hat man doch die 
letzten Wahlversprechen schon nicht 
eingehalten. Nachdem vor ca. zwei 
Jahren klar war, dass ein Kunstrasen-
platz nicht finanzierbar ist, wird nun-
mehr wieder ein Kunstrasenplatz als 
Wahlthema genommen. Geschätze 
Kosten: ca. 800.000 Euro. Zuzüglich 

Teueres SPD-Wahlversprechen
zu dem 4.500.000 Millionen Euro 
teuren Kernstadtsanierungspro-
gramm (u.a. neues Pflaster für den 
Marktplatz und für den Parkplatz 
Pideritplatz). 

Unser Standpunkt ist: „Keine Fi-
nanzierung von Prestige-Projekten 
über neue Schulden!“. Für andere 
wichtige Maßnahmen werden hier 
finanzielle Mittel gebunden und 
können nicht umgesetzt werden. 
Gemäß lippischer Tugenden gilt für 
uns: „Werterhalt vor Neubau“.

  Jörg Malzahn

Einrichtung von WLAN 
Hotspots im innerstädtischen 
Bereich (Marktplatz) sowie im 
Bereich der Sporthallen (BU I 
und II) an der Ulmenallee.

Mit dieser Technik wird unsere 
Innenstadt eine deutliche Attrak-
tivitätssteigerung erfahren. Die 
CDU vertritt den Standpunkt, 
dass diese Bemühungen nicht, 
wie bisher von der SPD angedacht, 
bei Straßen- und Fassadensanie-
rungen enden, sondern weitere 
Aktionen umfassen müssen. 

Zukunftsorientierte Stadt-
entwicklung ist nicht immer 
einfach und erfordert viel Enga-
gement und neue Ideen. Darum 
ist es wichtig, dass sich die CDU 
nun dieser Herausforderungen 
annimmt und die Weichen dafür 
stellt. 

Freies WLAN auf öffentlichen 
Plätzen ist  eine solche in die Zu-
kunft gerichtete Idee. Mit ihr wird 
Blomberg zukunftsfähiger und 
attraktiver. Das ist unser erklärtes 
Ziel. Dieser anerkannte Mehrwert 
für Bürger und Touristen wird 
unsere Stadt beleben: Anmel-
den, Infos laden und beim Blick 
auf das Rathaus schon dessen 
Baujahr oder anderes erfahren. 
Hier ist im Vergleich zu aktuell 
durchgeführten innerstädtischen 

CDU beantragt WLAN Hotspots
Maßnahmen mit wenig Aufwand 
viel städtischer Charme zu gewin-
nen. Im Bereich der Sporthallen 
gilt ähnliches: Hier wird Blom-
berg regelmäßig durch die HSG 
Blomberg repräsentiert. Und 
das nicht nur national, sondern 
auch international mit entspre-
chendem Publikum und medialer 
Berichterstattung. Viele Besucher 
erhalten hier ein erstes Bild von 
Blomberg und hier zählt der erste 
Eindruck. Dabei wird im Vergleich 
mit anderen Städten und deren 
Sportstätten  das aktuell fehlende 
oder zu schwache Netz sicherlich 
nicht für Blomberg punkten. Hier 
fehlt es an professioneller Infra-
struktur. 

Technisch stellen WLAN Hot-
spots kein Problem dar. In vielen 
Städten sind sie bereits instal-
liert. Auch die Kosten sind kein 
Hindernis. Real belaufen sie sich 
auf einen Bruchteil der bisher 
für das städtebauliche Entwick-
lungskonzept aufgewendeten 
Finanzmittel. 

An dieser Stelle bitten wir Sie 
noch einmal am 25. Mai um Ihre 
Stimme.  Bringen Sie mit uns, dem 
modernen und frischen Team der 
CDU, unser Blomberg in eine der 
Zukunft zugewandte Richtung! 

  F.-W. Meier
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Priss Hörgeräte in Blomberg
Neue Torstraße 6
05235 - 97 0 74
Mo bis Do 9:00 - 12.30 & 15:00 - 18:00
Fr 9:00 - 12:30 & 14:00 - 17:00

Priss Hörgeräte in Steinheim
Rochusstraße 5
05233 - 95 32 64 5
Mo bis Fr 9:30 - 12:00 & 14:00 - 17:00

Priss Hörgeräte in Nieheim
Friedrich-Wilhelm-Weber Straße 1
05274 - 95 29 0 66
Mo, Di, Sa   9:30 - 12:00
Mi, Fr 14:00 - 17:00

Priss Hörgeräte in Lügde
Mittlere Straße 20
05281 - 9 89 97 96
Di, Do, Fr 9:30 - 12:30 & 14:30 - 17:30www.priss-hoergeraete.com

Ambulante medizinische 
Versorgung in Blomberg

Unsere Gesellschaft wandelt 
sich. Wir werden älter, und das 
neue Berufsverständnis der 
Ärzte und Ärztinnen erfordert 
neue Konzepte, um die Versor-
gung insbesondere im ländlichen 
Bereich zu sichern.

Mehr als 23.000 Ärzte und 
Ärztinnen zählen die ärztlichen 
Vereinigungen in Nordrhein und 
Westfalen-Lippe. Diese Körper-
schaften des öffentlichen Rechts 
haben den gesetzlichen Auftrag, 
die ambulante medizinische 
Versorgung sicherzustellen. Jahr-
zehnte führten Sie diesen Auftrag 
wenig beachtet, leise, zuverlässig 
und für uns selbstverständlich aus.

Mit dem demografischen und 
gesellschaftlichen Wandel tauchen 
nun erstmalig Probleme auf. Es 
fehlen Nachfolger, was regional zu 
Versorgungslücken führte. Zuerst 
betroffen waren die neuen Bun-
desländer, was aber wenig Gehör 
fand. Zögerlich setzt sich nun auch 
die Erkenntnis durch, dass auch 
immer stärker  die alten Bundes-
länder betroffen sind.

 Als verantwortungsvolle 
Kommune ist diese Problematik 
möglichst frühzeitig aufzugrei-
fen. Insbesondere deshalb, weil 
die Kommunen selbst nur sehr 
bescheidene Möglichkeiten ha-
ben. Der Weg zum Erfolg führt 
hier vielmehr über eine stärkere 
Problemwahrnehmung in der Öf-
fentlichkeit, um so den Druck auf 

Land und Bund zu erhöhen. Mit der 
Reform des Landärztegesetzes hat 
der Deutsche Bundestag die ersten 
Weichen für mehr Versorgungssi-
cherheit gestellt. Ausreichend ist 
das aber nicht. Es bedarf weiterer 
Baustein- und Ressourcenpla-
nungen, wie z.B. einer detail-
lierten Bedarfsplanung oder einer 
verbesserten Ausbildung in der 
Allgemeinmedizin, um erfolgreich 
zu sein. Neben der medizinischen 
Versorgung spielen aber auch die 
neuen Berufsverständnisse der 
Ärztinnen und Ärzte eine Rolle. Zu 
Recht soll auch diese Berufsgruppe 
Familie und Beruf frei gestalten 
können. 

Zunehmend stellt sich auch die 
Frage, wie unsere älteren, hilfebe-
dürftigen Mitbürger zukünftig in 
Würde betreut werden können. 
Der Begriff Familie umfasst für uns 
nicht nur Eltern und Kinder. Auch 
die Großeltern gehören dazu, diese 
so lange wie möglich in ihrem ge-
wohnten Umfeld lassen zu können, 
ohne dass sich die Generationen 
gegenseitig überfordern. 

Das ist ein weiteres wichtiges 
Anliegen unserer lokalpolitischen 
Planungen. Mit uns als zukunfts-
orientierte Partei können Sie ein 
solches Zusammenleben machbar 
gestalten.

Blomberg tut also gut daran, 
sich frühzeitig diesen Heraus-
forderungen zu stellen. 

  F.-W. Meier

Wie in gewohnter Weise fand 
die Stadtmeisterschaft im Kegeln 
der Männer am Samstag nach 
Aschermittwoch auf vier Bahnen 
im Stadtgebiet Blomberg statt.

Nach einer kurzen Begrüßung 
der Kegelbrüder und der anwe-
senden Gäste durch den Präsident 
der „Feuchten 12“, Harry Thiel, 
wurde die Siegerehrung durch den 
Bürgermeister, Herrn Klaus Geise, 
durchgeführt.

Dietmar Nolte vom Club „Die 
wilde 13“ (286Holz) konnte nach 
einem fairen Wettkampf den Stadt-
meister der „Feuchten 12“ aus dem 
Vorjahr (Achim Ehlers, 280 Holz) 
besiegen. Somit kam Achim Ehlers 
auf den zweiten Platz, und Matthi-
as Pulver von den „Zero Boys“ 
belegte mit 274 Holz Platz drei.

Der Präsident der „Feuchten 
12“, Harry Thiel, bedankte sich 
anlässlich dieses Wettkampfes für 
den fairen und sportlichen Einsatz 
aller Kegelbrüder und wünschte 
für das kommende Jahr eine hö-

Das Bild zeigt Harry Thiel (Präsident der „Feuchten 12“), Achim Ehlers (2. 
Platz), Dietmar Nolte (Sieger), Matthias Pulver (3. Platz) und Bürgermeister 
Klaus Geise

Dietmar Nolte 
Kegelstadtmeister 2014

here Beteiligung der Kegelclubs, 
damit diese Veranstaltung auch 
weiterhin Bestand im Blomberger 
Terminkalender hat. 

Ein besonderer Dank gilt wieder 
den diesjährigen Sponsoren der 
Meisterschaft. Es sind: die Stadt 
Blomberg (Wanderpokal), die 
Stadtsparkasse Blomberg/Lippe, 
die Volksbank Ostlippe eG, die 
Firma Phoenix Contact, die Blom-
berger Versorgungsbetriebe, das 
Schuhhaus Meier, das Textilhaus 
Hugo Hoch, das Uhren- und 
Schmuckgeschäft Sauerländer, 
sowie das ADAC-Hotel am Nie-
derntor.

Da wir 2015 wiederum diesen 
Wettkampf ausrichten werden, 
würden wir uns sehr freuen, auch 
dann auf die Unterstützung einiger 
Sponsoren hoffen zu können, um 
das Ereignis in gewohnter Art und 
Weise durchzuführen.

Harry Thiel,
Präsident der „Feuchten 12“

„Die HSG Blomberg-Lippe 
spielt seit der aktuell laufenden 
Saison in der runderneuerten 
Halle an der Ulmenallee. Wo 
früher der 70er-Sporthallen-
Charme von auswärtigen 
Zuschauern und Teams nicht 
selten belächelt wurde, wird die 
neue Spielstätte von den gegne-
rischen Fans und Mannschaften 
sehr gelobt. Auch bei den eige-
nen Anhängern und Sponsoren 
kommt das neue Ambiente 
sehr gut an. Dies spiegelt sich 
auch im deutlich gewachsenen 
Zuschauerdurchschnitt wieder, 
bei jedem Heimspiel herrscht 
eine tolle Atmosphäre. Dies 
bietet nicht zuletzt auch für 
die Vermarktung neue Mög-
lichkeiten. Zu der modernen 
Halle würde nun natürlich noch 
passen, wenn man als Service 
einen W-Lan-Hotspot anbieten 
könnte, z.B. für die treuen Dau-
erkarteninhaber und/oder die 
Sponsoren. Die HSG unterstützt 

HSG fühlt sich in der 
neuen Halle wohl

die Idee und würde sich freuen, 
wenn diese realisiert werden 
könnte!“
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Flachsmarktstr. 42   32825 Blomberg  Tel. (05235) 7524   www.parkett-gruhle.de
Paulinenstraße 49   32756 Detmold   Telefon (05231) 7018223

Seit 1912
meisterliche Qualität
für Ihren Fußboden,
damit Sie sich
„wie zu Hause“ 
fühlen. Wir führen 
nur namhafte 
Hersteller, wie u.a.:

Andreas Heinze
Am Lehmbrink 5 - Blomberg

fon: 05235 - 50 32 01
mobil: 0170 - 612 88 98
fax: 50 33 07

www.ratz-blomberg.de
email: ratz-blomberg@web.de

● Verschleißteile
● sportliches Zubehör
● Groß- und Einzelhandel
● Reifendienst
● Service rund ums Auto

grabmale herde
steinbildhauerei · steinmetzmeister

Barntrup Blomberg
05263 . 2247 05235 . 7318
Email: info@grabmale-herde.de

www.grabmale-herde.de

Alles rund ums Grabmal

Fensterbänke, Treppen-
stufen und Accessoires für 
Haus & Garten

Individuelle Geschenke 
aus Naturstein

Foto: (c) racamani - Fotolia.com

JONIGKEIT Dach & Wand UG (Haftungsbeschränkt)

Am Eggeberg 15 . 32825 Blomberg
mob.: 0171 - 92 90 96 5 . fon: 0 52 35 - 97 75 2 . e-mail: info@jdw-blomberg.de

Industriedächer
Dacharbeiten
Fassadenarbeiten
Wärmedämmung
Klempnerarbeiten

JONIGKEIT
DACH & WAND

Ihr Spezialist für Flachdachsanierungen aller Art!

Mehr als 50 regionale Unternehmen präsentierten sich am 22. März  
auf der 5. Blomberger Ausbildungsmesse in den Räumen der Firma Syn-
flex und boten Schülerinnen und Schülern einen Überblick über ihr ak-
tuelles Angebot an Ausbildungsplätzen. Hier konnten sich Interessierte 
über die verschiedenen Berufsfelder direkt informieren und praxisnahe 
Einblicke gewinnen. Insgesamt zeigten sich die beteiligten Firmen und 
die Besucher sehr zufrieden.

5. Blomberger Ausbildungs-
messe wieder erfolgreich

CDU-Politiker sind beeindruckt von der Vielfalt des Angebotes, wie hier von 
der Präsentation der Firma Krauss, die z. B. Elektroniker für Maschinen und 
Antriebstechnik ausbildet.

Anfang Februar haben sich die 
Mitglieder der CDU-Fraktion in 
Gütersloh zur gemeinsamen Klau-
sur getroffen. An erster Stelle der 
Themenliste stand natürlich die 
Kommunalwahl 2014. Der Bürger-
meisterkandidat Jörg Malzahn und 
die Fraktion aus langjährigen und 
einigen neuen engagierten Mit-
gliedern haben sich für die Zukunft 
Blombergs viel vorgenommen. 
Sie legen größten Wert auf eine 
durchführbare Politik in Mitarbeit 
mit den Bürgern und Betrieben 
der Stadt und der Dörfer und eine 
echte Nachhaltigkeit des umfang-
reichen Wahlprogramms. 

Eine der Prioritäten ist dabei die 
Schulpolitik, die durch die abneh-
menden Schülerzahlen und einen 
immer größer werdenden Konkur-
renzdruck schon eine Herausfor-
derung darstellt und Fehlentschei-
dungen schnell getroffen sind, wie 
z.B. die Schulschließungen und 
ganz aktuell das neue Inklusions-
gesetz der Landesregierung. 

Ein wichtiger Schritt ist hier die 
Einrichtung einer Sekundarschule, 
die von der CDU 2012 im Rat be-
antragt wurde und im nächsten 
Schuljahr mit 89 Kindern an den 
Start gehen wird. Daneben ste-
hen mit gleicher Gewichtung die 
Weiterentwicklung Blombergs als 
Wirtschaftsstandort, als attraktiver 
Wohnort für Jung und Alt, medizi-
nischer Versorgung, Vereinen, 
Kultur, den Kirchengemeinden 
und sozialen Versorgungseinrich-

Klausurtagung der CDU Blomberg
tungen. Ein solches Netz benötigt 
eine entsprechende Pflege, die 
nicht nur auf optischen Aspekten 
durch bauliche Umgestaltungen 
und Renovierungen direkt in der 
Innenstadt beruhen darf.

Auch die Dörfer Blombergs 
bedürfen der Pflege und der op-
timalen Anbindung an das Stadt-
zentrum. Der Wochenendbus für 
Jugendliche, die eine Diskothek 
besuchen wollen, initiiert von 
der Jungen Union in Blomberg im 
letzten Jahr, ist ein Teil des Netz-
werkes. Dazu gehören aber auch 
intakte und saubere Wege und 
Straßen – auch für Gäste der Stadt. 
Und natürlich ein funktionierendes 
Ehrenamt, ohne das viele Dinge 
nicht hätten verwirklicht werden 
können. Die CDU Blomberg legt 
hier größten Wert auf Förderung 
und wird selbst bei der „Blomber-
ger Tafel“ und dem „Treffpunkt 
Bexten“  aktiv werden.

Bei allem Enthusiasmus darf 
natürlich die Finanzierung et-
waiger Maßnahmen nicht unbe-
rücksichtigt bleiben. Doch bei 
guter Auswahl der Projekte, guter 
Kalkulation und besserer Kontrolle 
als bisher, ist Vieles möglich. Das 
komplette Wahlprogramm, die 
Wahlkreiskandidaten und nähere 
Informationen zum CDU - Bürger-
meisterkandidaten Jörg Malzahn 
finden Sie im Internet unter www.
joergmalzahn.de und unter www.
cdu-blomberg.de.

  Uta Plaizier
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Baufinanzierungsservice 
und Top-Versicherungsschutz 

der Gothaer

Das Dicke Plus für Ihre Sicherheit:

Zinsgünstige Baufinanzierung bei ausgewählten
Partnern
Optimaler Versicherungsschutz für Ihr Bauvorhaben
Optimaler Versicherungsschutz für Ihre Immobilie

Jetzt bei Ihrer Generalagentur 
Dirk Kleemann.
Langer Steinweg 27 - 29 • 32825 Blomberg
Telefon 05235 509330 • Telefax 05235 509331
Handy 0160 7438520
dirk_kleemann@gothaer.de • www.gothaer.de

Az_86x150mmmm_Das Dicke Plus_Kleemann_Layout 1  06.03.12  09:24  S

Unter dem Punkt Verschiedenes 
wurde bei o. g. Ratssitzung auch 
der Winterdienst diskutiert. Aus 
der Runde wurde vorgeschlagen, 
an den Einmündungsbereichen 
von Anliegerstraßen zu den Haupt-
straßen den Winterdienst dahin zu 
erweitern, dass der Schneepflug 
diese Bereiche kurz freischiebt. 
Die Anlieger könnten dann in die 
entsprechenden Straßen ohne 
Gefahr einbiegen oder auf die 
Hauptstraßen fahren.  Als Beispiel 
wurde die Einmündung  Eggeweg 
- Alter Postweg – Wehrener Str. in 
Brüntrup genannt. Hier schieben 
einige unermüdliche Anlieger die 
Kreuzung mit Schaufel von Hand 
frei. Im vergangenen Winter hatte 
es ja nur wenig geschneit und dann 
auch nur an einem Wochenende. 

„Brüntrups tolle Truppe“
Nachtrag zur Ratssitzung vom 29. Januar 2014

Aber in den vergangenen Jahren 
war dies nicht immer der Fall, dann 
konnte es schon mal einen Vor-
mittag dauern bis die komplette 
Kreuzung vom Schnee befreit war.

Ratsherr und Ortsvorsteher von 
Brüntrup Hans Albrecht schmun-
zelte über den Vorschlag und sagte: 
„Da hat sich so`ne tolle Truppe 
gefunden, die schaufeln richtig 
tolle Gebilde an der Kreuzung 
auf.“  Ein Freischieben durch den 
Schneepflug sei daher nicht nötig. 

Lieber Hans Albrecht, der Unter-
ton macht hier die Musik. Die tolle 
Truppe freut sich aber sicherlich,  
wenn Sie im nächsten Winter mit 
ihrer Kreativität helfen, die Kreu-
zung vom Schnee zu befreien und 
kunstvolle Gebilde aufzuschichten.

 Elke Brandt-Rey

Anfang März trafen sich die 
Schützen des Alten Blomberger 
Schützenbataillons zu ihrer jähr-
lich stattfindenden Mitgliederver-
sammlung. In der gut gefüllten 
Schießhalle galt es für Oberst 
Peter Begemann, eine umfang-
reiche Tagesordnung abzuarbeiten. 
Auch eine Vielzahl von Ehrungen 
standen an. Aus den Händen des 
Schützenkreisvorsitzenden Dr. 
Stephan Breuning erhielten Wolf-
gang Humke, Pierre van Erven, 
Holger Weber, Uwe Beißner, Stef-
fen Schnittker, Hasan Cokcanol, 
Michael Stäbner, Bernd Schrader, 
Dietmar Spilker und Andreas 
Erhardt die Verdienstnadel des 
Westfälischen Schützenbundes 
(WSB), die Ehrennadel des WSB 

Mitgliederversammlung des ABS

gingen an Dr. Marc Lörcher, Tho-
mas Wäser und Jürgen Berghahn.

Hauptmann Ernst Tappe und 
Oberleutnant Heinz Homuth wur-
den von Oberst Peter Begemann 
für ihre 50-jährige Offizierszuge-
hörigkeit, Heinz Homuth zugleich 
für seine 60-jährige Mitgliedschaft 
im ABS ausgezeichnet. 

Für 50-jährige Mitgliedschaft 
erhielten Peter Koch und Klaus 
Settke den Bataillonsorden in 
Gold. Der Bataillonsorden in Silber 
für 40-jährige Vereinstreue ging an 
Rolf Stöteknuel, Meindert de Vos, 
Erhard Kupke, Hans Schneider, 
Ernst-Helmut Kracht, Peter Bege-
mann, Wolfgang Seeger, Hans Be-
gemann, Karl-Heinz Mertens, Uwe 
Praschak und Hans-Joachim Röhr.

Zehn Jahre nach der Gründung 
von Facebook und seiner rasant 
wachsenden Popularität, prä-
sentiert sich nun auch Blomberg 
Marketing auf Facebook. 

Facebook ist nach einem Jahr-
zehnt für viele Nutzer immer 
noch eines der Portale zum regen 
Austausch und der zwanglosen 
Kontaktaufnahme. Dass der Verein 
sich die Vorteile der direkten Inter-
aktion zunutze machen möchte, 
liegt nicht nur an der Meinung 
verschiedener Vereinsmitglieder, 
die Facebook bereits seit Jahren 
privat und kommerziell für sich 
verwenden. Auch die Tatsache, 
dass die Geschäftsstelle nun über 
die zeitliche Kapazität zur Pflege 
einer solchen Seite verfügt, ist ein 
Argument für den Verein, endlich 
mitzumischen. 

Als einen der größten Vorteile 
sieht Blomberg Marketing dabei 

Blomberg Marketing 
„gefällt mir“!

den regen Austausch zwischen 
Mitgliedern, Freunden und Inte-
ressierten. Der Verein kann direkt 
vom Ort des Geschehens berich-
ten, so beispielsweise auf Messen, 
oder kann Veranstaltungshinweise 
geben. 

Dass die Seite nicht nur Zu-
spruch von Mitgliedern finden 
soll, sondern auch vielen fremden 
Besuchern eine Chance bietet, 
sich mit Blomberg und Blomberg 
Marketing auseinanderzusetzen, 
war nicht der einzige Gedanke von 
Geschäftsstellenleiterin Katrin 
Friedrichs. 

Auch die Möglichkeit, das Netz-
werk des Vereins auszuweiten und 
einen regen Austausch mit wei-
teren Interessengemeinschaften 
sowie Fördervereinen zu ermögli-
chen, spielte bei der Überlegung 
online zu gehen eine elementare 
Rolle. 

Foto von Uwe Beißner (Blomberg-Voices)
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Wir verwerten und entsorgen für Sie

sicher & sauber

aus Industrie, Handwerk u. Haushalt
Entsorgungsfachbetrieb
gemäß Kreislaufwirtschaft- 
und Abfallgesetz

Ihr zuverlässiger Partner 
in der Entsorgungsbranche
Rufen Sie uns an:

Klus 6 a, 32825 Blomberg
Tel. (0 52 63) 4418 u. 4488
Fax (0 52 63) 1861

www.wienkemeier-gmbh.de
info@wienkemeier-gmbh.de

Umweltschutz
W. Wienkemeier GmbH

Blomberger Versorgungsbetriebe GmbH
Nederlandstraße 15, 32825 Blomberg

Tel 05235 9502 0, Fax 05235 9502 3065

service@bvb-blomberg.de
www.bvb-blomberg.de

Unser Strom

fliesen, fliesen, 
fliesen

Besuchen Sie unsere 
Ausstellung und 
überzeugen Sie sich 
von unserer großen 
Fliesenauswahl.
Hellweg 2, Blomberg | www.recker-baustoffe.de

Auf Einladung der Freiwilligen Feuerwehr hat sich die CDU vor Ort 
ein Bild über den Zustand des Feuerwehrgerätehauses in Herrentrup 
machen können. Das über 100 Jahre alte Gebäude entspricht in Teilen 
nicht mehr den heutigen gesetzlichen Anforderungen an den Standort 
einer Feuerwehr. Die CDU-Blomberg setzt sich dafür ein, den neu zu 
erstellenden Brandschutzbedarfsplan entsprechend anzupassen.

    Jörg Malzahn/F. W. Meier

Feuerwehrhaus in Herrentrup 
entspricht nicht mehr den 
Anforderungen

Die Blomberger Versorgungs-
betriebe GmbH (BVB) sind als 
„Top-Lokalversorger Strom“ & 
„Top-Lokalversorger Erdgas“ 
ausgezeichnet worden. In den 
Bereichen Preis, Umwelt, regio-
nales Engagement und Servicelei-
stungen haben die BVB  Bestnoten 
erhalten und dürfen zukünftig mit 
dem Siegel „Top-Lokalversorger“ 
werben. 

Das Energieverbraucherportal 
zeichnet alle Lokalversorger mit 
herausragenden, verbraucher-
freundlichen Angeboten und Leis-
tungen aus. Die Blomberger Ver-
sorgungsbetriebe GmbH gehört 
dabei zu den „Bestplatzierten“.

Das Energieverbraucherportal 
ist ein kostenloses und unab-
hängiges Internetangebot. Die 
Unabhängigkeit ermöglicht einen 
neutralen Gesamtüberblick des 
Energiemarktes, ohne dass be-

BVB als Top-Lokalversorger 2014 
ausgezeichnet
Blomberger Versorger erhält Bestnoten 
für Strom und Erdgas

stimmte Anbieter oder Produkte 
bevorzugt dargestellt werden. 

Eine weitere Besonderheit sind 
die erweiterten Kriterien, die zu-
grunde gelegt werden. Neben dem 
Hauptkriterium Preis (80 %) wer-
den auch die Umweltfreundlich-
keit, bestehende Serviceleistungen 
und regionales Engagement mit 
bewertet.

„Es ist unser erklärtes Ziel für 
die Blomberger Bürgerinnen und 
Bürger eine faire, günstige und 
ökologisch saubere Versorgung 
zu ermöglichen. Der Strom für 
Blomberg kommt ab 2014 zu 100% 
aus Wasserkraft. Wir freuen uns, 
dass unser Engagement mit dieser 
Auszeichnung gewürdigt wird.“,  
so BVB Geschäftsführer Peter 
Begemann.

Mehr zum Energieverbrau-
cherportal: www.energiever-
braucherportal.de
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SMB
Ihr Spezialist am Bau

Neubau - Umbau - Altbausanierung
Landwirtschaftlicher und gewerblicher Hallenbau 
LKW-Waagenbau - Kleinkläranlagen mit und ohne 
SBR-Technik - Regenwassernutzung - Pflasterungen 
Meisterbetrieb

Müchler Bau Rotdornweg 3 Tel: 0 52 36 / 5 62
32825 Blomberg Fax: 0 52 36 / 7 25

Malerbetrieb
Wilfried Golücke
Hohenrenner Weg 9b
32825 Blomberg
Telefon 0 52 35 - 85 54
www.mm-blomberg.de

Innenraumgestaltung . Anstrich- und Tapezierarbeiten
PVC- und Teppichböden . Fassadenanstrich und Gestaltung
Vollwärmeschutz . allgemeine Maler- und Lackiererarbeiten

www.lipper-handwerk.de

Tischlerei U. Wächter
Westerholz 4
32825 Blomberg
fon: + 49 (0) 52 35 - 88 56
fax: + 49 (0) 52 35 - 82 55
e-mail: info@tischlerei-blomberg.de
http://www.tischlerei-blomberg.de/

Bau - und Möbeltischlerei
Innenausbau
Sicherheitstechnik
Bestattungen

www.lipper-handwerk.de

Treffpunkt BeXten weiter 
in der Aufbauphase

von Uta Plazier
Nachdem der Treffpunkt 

BeXten als direkte Anlaufstelle 
für Familien im gleichnamigen 
Wohngebiet im Juni 2013 in der 
Holstenhöfener Straße 13 an den 
Start gegangen war, hat sich ei-
niges getan. 

Da außer der Warmmiete kaum 
finanzielle Mittel seitens der Stadt-
verwaltung zur Verfügung gestellt 
werden, hat der Kinderschutzbund 
als hauptverantwortlicher Betreiber 
des Treffpunktes erneut in Möblie-
rung und Dekoration investiert. 
Damit sollte erstens die Wohnung, 
die zwar frisch gestrichen aber nur 

spärlich eingerichtet war, gemüt-
licher gestaltet werden. Zweitens 
waren für das umfangreiche Second-
Hand-Angebot der Kleiderstube Re-
gale und Kleiderständer notwendig, 
um eine ordentliche Präsentation  
und Übersicht zu gewährleisten. 
Ebenso musste Stauraum für die 
Spielsachen und Bücher geschaffen 
werden, die die Kinder nutzen kön-
nen, wenn Mittwochs und Freitags 
von 16 bis 19 Uhr die Kleiderstube 
von Frau Novakovic oder Frau Bracht 
geöffnet wird. Für diese Angebote, 
sowie für eine weitere Hilfskraft 
für die Kleiderstube, trägt der Kin-
derschutzbund die Personalkosten. 
Davon ausgenommen sind ledig-
lich die diversen Beratungszeiten 

z.B. durch Herrn Krumme von der 
Stadt im Sozialbereich, durch Frau 
Frank vom Projekt Be8tung und die 
Sucht- und Gewaltprävention durch 
das SOS-Beratungszentrum. Gerne 
würde der Kinderschutzbund sein 
Angebot für Kinder ausbauen und 
z.B. mit ihnen backen oder kochen. 
Dieses ist jedoch in der miserabel 
ausgestatteten Küche, in der nahezu 
alles fehlt,  nicht möglich. Auch das 
einmal im Monat angebotene Frau-
enfrühstück ist damit jedes Mal eine 
echte Herausforderung. 

Diese Missstände möchten wir 
beseitigen helfen. Neben einem 
Antrag für weitere finanzielle Mittel, 
z.B. für die Anschaffung einer Küche 
oder zusätzlichen Küchenteilen, 
planen wir Sammelaktionen durch-
zuführen, bei denen es um konkret 
fehlende Dinge geht, die entweder 
unmittelbar für den Treffpunkt 
benötigt werden, z.B. Küchenuten-
silien, oder die bei der Kleiderstube 
von Bürgern angefragt wurden, 
z.B. Matratzen oder Kinderwagen. 
Selbstverständlich können Sie auch 
direkt im Treffpunkt BeXten anfra-
gen was gerade gebraucht wird. 
Gut erhaltene Kleidung wird hier 
allerdings immer dankbar ange-
nommen und kommt hier tatsächlich 
Bedürftigen zu Gute, nicht wie bei 
der Altkleidersammlung. 

Das Ziel soll sein, die engagier-
ten Mitarbeiter, insbesondere 
des Kinderschutzbundes dabei zu 
unterstützen, einen bestmöglich 
ausgestatteten Treffpunkt zu schaf-
fen, dessen Angebote die Bewohner 
des Wohngebietes Bexten gerne 
nutzen. Es soll kein Zweifel an der 
Sinnhaftigkeit der Verlängerung des 
Betriebes aufkommen, der zunächst 
noch bis Ende 2014 befristet ist. 

Leider ist die Stadtverwaltung 
in Anbetracht der Haushaltslage 
zur Zeit wenig begeistert über An-
träge zur Bezuschussung sozialer 
Projekte – aktuelles Beispiel ist 
ein Antrag der CDU-Fraktion zur  
Aufstockung des Zuschusses zum 
SPROSS Cafe von 1.000 auf 1.500 
Euro, der von der SPD-Mehrheit 
sogar im Stadtboten bemängelt 
wurde.

Doch gerade die Unterstützung 
sozialer Projekte, wie des Treff-
punktes BeXten, einem Kontakt-
punkt in einem vielschichtigen 
Wohngebiet, sind wichtig. 
- Dort wird jedem Beratung zuteil, 
der sie benötigt.
- Dort werden Fragen zu behörd-
lichen Angelegenheiten, Weiterbil-
dung, Drogen- und   Gewaltproble-
men beantwortet.  
- Dort wird beim Ausfüllen von For-
mularen geholfen. 
- Dort wird aktiv Integration betrie-
ben. Ganz leise, aber hoffentlich für 
einige unüberhörbar.
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Kompostplatz Blomberg
an der Nederlandstraße

DI, DO und FREITAG     13-17 Uhr
SAMSTAG          10-12 Uhr

ANNAHME VON 
GARTENABFÄLLEN ALLER ART

Wir machen
wertvollen
Dünger
aus Ihrem
Grünschnitt.

Wurzeln jeder Größe, kein Problem!

Containerdienst

Lutz Strate

Für Privat und Gewerbe
Kompaktlader zum Beladen

Barntrup • Tel. (0 52 63) 26 91

Lutz Strate

H E I Z Ö L
Altenberend

Ihre gute Adresse
für Ölwärme
BLOMBERG

Tel. 0 52 35/7716

Andreas Heinze
Am Lehmbrink 5 - Blomberg

fon: 05235 - 50 32 01
mobil: 0170 - 612 88 98
fax: 50 33 07

www.ratz-blomberg.de
email: ratz-blomberg@web.de

● Verschleißteile
● sportliches Zubehör
● Groß- und Einzelhandel
● Reifendienst
● Service rund ums Auto

• Markisen
• Terrassenüberdachungen
• Wintergartenmarkisen
• Außenjalousien
• Vorbaurollladen
• Haustürvordächer

Sonntags Schautag
von 14–17 Uhr*
* keine Beratung, kein Verkauf

Erweitertes Programm:
• Terrassenüberdachungen
• Sonnenschutz

Heutorstraße 13 | Blomberg | Telefon (05235) 5151
www.duray-markisen.de

Sonntags Schautag | 14 bis 17 Uhr,
Detmolder Straße 111, Paderborn
(05251) 527515 | www.steinko.de

• Markisen
• Terrassenüberdachungen
• Wintergartenmarkisen
• Außenjalousien
• Vorbaurollladen
• Haustürvordächer

Sonntags Schautag
von 14–17 Uhr*
* keine Beratung, kein Verkauf

Was ist das und worum geht es 
hier überhaupt ?

Neurofeedback wird auch EEG-
Feedback genannt und damit an-
gezeigt, dass es sich um Vorgänge 
handelt, die mit dem Gehirn zu tun 
haben.

Dieses Feedback oder auf 
deutsch Rückmeldung, leitet 
Gehirnstromkurven mit Hilfe von 
Sensoren von der Kopfoberfläche 
ab, bildet diese in Echtzeit auf 
einem Computer ab und analysiert 
die unterschiedlichen Frequenzan-
teile. Diese Frequenzanteile geben 
Aufschluss über den Aufmerksam-
keits- und Bewusstseinszustand, 
z.B., wie wach, aufmerksam, ent-
spannt, gestresst usw. jemand ist. 
Das sogenannte Neurofeedback-
training hilft dem Probanden durch 
eine bessere Selbstregulation den 
mentalen Bewusstseinszustand in 
eine gewünschte positive Rich-
tung zu verändern. Gleichzeitig 
ist es möglich, negative Reize zu 
vermindern.

Neurofeedback – EEG Signale 
als Grundlage zur Leistungs-
steigerung und Stressabbau. 
Die Praxis Ergoschwung Blomberg informiert

Die Wirkung des Neurofeed-
backtrainings basiert auf der soge-
nannten operanten Konditionie-
rung, das ist quasi ein Lernprozess, 
bei dem ein bestimmtes Verhalten 
verstärkt wird. Konkreter Fall : Der 
Proband sitzt in einem Sessel und 
sieht sich einen speziell ausgewähl-
ten Film oder Animation an. Da der 
mentale Zustand des Probanden 
mit dieser Animation gekoppelt 
ist (Ableitung auf der Kopfober-
fläche), bewegt sich die Animation 
oder Film - wenn das Gehirn die 
gewünschten Frequenzanteile er-
zeugt - als  Belohnungsreiz weiter. 
Dieses Feedback wird entweder 
optisch (Animation) oder akustisch 
(Musik,Geräusch) vom Computer 
abgegeben.

In der Praxis finden vier Ferien-
kurse für den Bereich Schule  statt: 

1. Den Stift im Griff / 2. Lesen / 3. 
Schreiben / 4. Konzentration 

Montag - Freitags 15 bis 19 Uhr.
Informieren Sie sich unter www.

ergoschwungblomberg.de
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Kurzer Steinweg 24
   32825 Blomberg
      Tel. (0 52 35) 12 17

KFZ-MEISTERBETRIEB 
INDUSTRIESTRASSE 8A . 32825 BLOMBERG

Tel: 05235 6171 . Mobil: 0171 6135391
Öffnungszeiten: Mo. - Do. 8.00 - 17.00 Uhr
Fr. 8.00 - 16.00 Uhr, Sa. nach Absprache

Diestelbach 19 . 32825 Blomberg
Telefon 0 52 35 / 68 39

Ausführung von Bauvorhaben aller Art,
Umbauarbeiten und Renovierungen.

Bauunternehmung

J. Mengedoht

Günzel

Jü
rg

e
n

M a l e r b e t r i e b
farben.froh. leben

Jürgen Günzel
Schöneberger Straße 27

32825 Blomberg
Tel: 0 52 35 - 50 33 75

Mobil: 0175 - 4 78 78 73
info@maler-blomberg.de
www.maler-blomberg.de

Innenrenovierungen . Außenanstriche . Wärmedämmung 
Gerüstbau . allgemeine Maler- und Lackierarbeiten

Motiviert von der festen 
Überzeugung, dass der kulturelle 
Austausch zwischen Personen 
verschiedener Herkunft eine 
Bereicherung für das einzelne 
Individuum darstellt, haben wir als 
Schülervertretung (SV) des Her-
mann-Vöchting-Gymnasiums im 
vergangenen Jahr die Herausforde-
rung angenommen, die notwendi-
gen Anforderungen zu erfüllen, um 
„Schule ohne Rassismus – Schule 
mit Courage“ zu werden. Dieses 
Ziel wurde durch verschiedene 
Schritte in den zurückliegenden 
Monaten erreicht, und so konnte 
am vergangenen Montag die Zer-
tifizierungsfeier in der Aula des 
Schulzentrums stattfinden. 

Courage: Damit wir Brücken 
zwischen Menschen bauen
Marcel Schlepper berichtet von der 
Auszeichnung des HVG Blombergs als 
„Schule ohne Rassismus“

Marcel Schlepper mit Johanna Wiese (Siegerin der 
Kategorie Oberstufe) und ihr Gewinnergemälde.

Am Anfang des Projektes haben 
sich die Schüler- und Lehrerschaft 
mit ihrer Unterschrift zu den 
Werten Toleranz, Vielfalt und Cou-
rage bekannt. Anschließend war 
es unser Anliegen, dass schon vor 
der Zertifizierung eine intensive 
Auseinandersetzung mit der The-
matik gegeben ist. Dafür haben 
die einzelnen Klassen im Zuge 
eines schulinternen Wettbewerbs 
eine Botschaft gegen Rassismus 
in künstlerischer Form umgesetzt 
und so das Projekt mit Leben ge-
füllt. Die entstandenen Beiträge 
decken sowohl Lieder und Videos 
als auch verschiedene literarische 
Gattungen ab. Da sie in der Ge-
staltung äußerst gelungen sind, 
hat sich die Jury - bestehend aus 

Mitgliedern der SV - entschieden, 
sie bei einem Wettbewerb der 
Bertelsmannstiftung einzureichen. 
Im Rahmen der Zertifizierungsfeier 
wurden Ausschnitte der Siegerbei-
träge vorgestellt, welche auf der 
Homepage des HVGs im vollstän-
digen Umfang präsentiert werden. 
In den nächsten Wochen findet 
sich dort noch ein weiteres Video, 
das in Kooperation mit Blomberg 
TV produziert wurde und die ver-
schiedenen Facetten des Projektes 
in den Fokus stellt.

Dieses enthält dann auch Teile 
der Videobotschaft unseres be-
rühmten Paten Dr. Frank-Walter 
Steinmeier, der zwar leider nicht 
persönlich die Siegerurkunden 

und die vom Förder-
verein gesponserten 
Eisdielengutscheine 
verteilen konnte, 
aber durch amtliche 
und persönliche As-
pekte zur Festigung 
der Werte bei den 
Schülern beiträgt. 
Zum einen enga-
giert er sich als Au-
ßenminister für die 
Freundschaft zwi-
schen den Völkern, 
welches wir auf dem 
Schulhof und im All-
tag der Jugendlichen 
erreichen wollen. 
Und zum anderen 

besteht eine persönliche Verbin-
dung zwischen ihm und den Schü-
lern, da sie sich bewusst sind, dass 
auch unser Pate ein ehemaliger 
Schüler ist. Sie werden weiterhin 
jedes Mal an ihr Bekenntnis zur 
Courage erinnert, wenn sie ihren 
Paten in den Medien sehen.

Abschließend kann ich nur sa-
gen, dass ich sehr stolz bin, dass 
es uns als Initiatoren gelungen ist, 
die Schülerschaft für das Projekt 
„Schule ohne Rassismus“ zu ge-
winnen. Die aussagekräftigen Bei-
träge zeigen, dass eine intensive 
Diskussion der Thematik im Klas-
senverband stattgefunden hat und 
sich die Schüler eindeutig gegen 
Diskriminierung positionieren. Die 
Würdigung in Form der Zertifizie-
rung haben sich die Teilnehmer des 
Wettbewerbes wirklich verdient. 
Ich bin sehr zuversichtlich, dass es 
auch den nächsten Schülervertre-
tungen gelingen wird, durch eigene 
Ideen dem Projekt Nachhaltigkeit 
zu verleihen und ihren Beitrag zu 
einer toleranteren Gesellschaft zu 
leisten.

Marcel Schlepper
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Hofladen: 

Äpfel
aus eigener Plantage

Wurstwaren, Glaskonserven,
Bio-Backwaren, ger. Forellen,

Kartoffeln, Bio-Gemüse, 
Säfte, Konfitüren, Honig ...

Präsentkörbe
Alles aus der Region
Mo-Mi+Fr 9-12+15-18 Uhr

Sa 9-13 Uhr, Do geschlossen

Hofladen:

Blomberg-Tintrup
05235 / 7262

www.obsthof-brunsiek.de

KFZ Service M. Schweppe
Ihre Fachwerkstatt für alle

japanischen &
koreanischen Fahrzeuge

Auf den Kreuzen 6
32825 Blomberg

Tel. 05235 - 2054
Fax 05235 - 6259

kfz-schweppe@web.de

serviceteam-blomberg
Tischlerei-Fachbetrieb

& Dienstleister rund ums Haus
serviceteam-blomberg . Michael Stäbner

Gartenstraße 2 . 32825 Blomberg . Tel: 0 52 35 - 50 15 784
mob.: 0160 5544154 . Fax: 0 52 35 - 50 98 89

email: info@serviceteam-blomberg.de . www.sercviceteam-blomberg.de

www.elisenstift.de

Auf den Bildern: die Jugendgruppe mit Betreuern, 1. in Heiden bei der Sieger-
ehrung, 2. In Blomberg an der Wache, bei der Rückkehr

Am Samstag, dem 22. März, war 
die Jugendgruppe der Blomberger 
Feuerwehr aus der Kernstadt dop-
pelt erfolgreich: Zunächst nahm 
die Mannschaft   am Volkslauf der 
lippischen Jugendfeuerwehren in 
Lage-Heiden teil. Wie schon im 
letzten Jahr konnten die Teilneh-
mer den Lauf gewinnen. Aber Freu-
de und Jubel waren unglaublich 

Jugendfeuerwehr aus der 
Kernstadt wieder erfolgreich

groß, als sie auch im Beiprogramm, 
einem Geschicklichkeitsturnier, 
siegreich waren. Beides ist nun 
zum zweiten Mal gelungen. 

Durch den Erfolg  im Geschick-
lichkeitsturnier hat sich die Grup-
pe für die Landesjugendfeuerwehr-
spiele qualifiziert. Diese finden im 
Sommer ebenfalls in Lage statt.

Seit dem 01. März 2014 hat der 
langjährige Mitarbeiter der Fa. 
Horst Borcheld, Martin Schweppe, 

Bisher: Mitsubishi Motors Horst Borcheld GmbH
Neu: KFZ Service MARTIN SCHWEPPE

Zukunftsorientierte Veränderung 
im Autohaus Borcheld

den Werkstatt- und Kundendienst-
bereich sowie die Ersatzteilver-
sorgung in Eigenverantwortung 
übernommen. Zukünftig wird Herr 
Schweppe den „Service spezial“ auf 
alle japanischen und koreanischen 
Fabrikate erweitern. 

Die Horst Borcheld GmbH, 
vertreten durch Horst Borcheld, 
wird sich zukünftig ausschließ-
lich um den An-und Verkauf der 
PKW kümmern. 

Blomberg TOP wünscht einen 
guten Start und ein erfolgreiches 
Miteinander. 
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E. Eichhorn
Dachdeckermeister

32825 Blomberg . Lichterfelderstraße 18
Tel.  0 52 35 /12 36 . Mobil 0171 / 2 71 20 66

email: edgar_eichhorn@online.de

Containerdienst

Lutz Strate

Für Privat und Gewerbe
Kompaktlader zum Beladen

Barntrup • Tel. (0 52 63) 26 91

Lutz Strate

H E I Z Ö L
Altenberend

Ihre gute Adresse
für Ölwärme
BLOMBERG

Tel. 0 52 35/7716

HEIZÖL
Altenberend

Ihre gute Adresse
für Ölwärme
BLOMBERG

Tel. (0 52 35) 77 16

Heizung . Sanitär . SolaranlagenHeizung . Sanitär . Solaranlagen

Versicherungsmakler iDaniel Wnendt
Tel.: 0 5235 - 50 17 63
Fax: 0 5235 - 502904
Mob.: 01 79 - 678 59 15
email: d.wnendt@makler-blomberg.de

Thore Polaschek
Tel.: 0 5235 - 509250
Fax: 0 5235 - 502904
Mob.: 01 71 - 27 50 142
email: t.polaschek@makler-blomberg.de

Neue Torstraße 122 . 32825 Blomberg 

Auswahl aus 

über 250 

Produktpartnern!

Anfang Februar war es endlich 
soweit: Nach mehr als 3500 ehren-
amtlich geleisteten Arbeitsstunden 
vieler Helfer der Dorfgemeinschaft 
und guter Zusammenarbeit mit 
allen Beteiligten, der Stadt Blom-
berg und dem Architekturbüro 
van Eupen, erhielt Ortsvorsteherin 
Gabriele  Licht den Schlüssel für 
den neuen Mittelpunkt des gesell-
schaftlichen Dorflebens überreicht. 
Somit wurde die Einweihung des 
neuen Dorfgemeinschaftshauses, 
das an den bereits bestehenden 
Festsaal angebaut wurde,  feierlich 
vollzogen.

Der Löwenanteil der Baukosten 
wurden durch die Stadt über-
nommen, nachdem der Rat der 

Nach 3500 Stunden 
Arbeit in Eigenleistung:
Eschenbruch ist stolz auf sein neues 
Dorfgemeinschaftshaus

Baumaßnahme parteiübergreifend 
zugestimmt hatte. Einen größeren 
Geldbetrag konnte aber auch die 
Dorfgemeinschaft selbst mit Hilfe 
der örtlichen Vereine zum Neubau 
beisteuern.

Landrat Friedel Heuwinkel ließ 
es sich in seinem Grußwort nicht 
nehmen,  die besondere Atmo-
sphäre und den Zusammenhalt 
dieser Dorfgemeinschaft anzu-
sprechen   und überreichte der 
Ortsvorsteherin Gabriele Licht  zur 
Einweihung die Lippische Rose. 

Die CDU Blomberg gratuliert 
allen Eschenbruchern herzlich  
und wünscht viele frohe Stunden 
in ihrem neuen Dorfgemein-
schaftshaus.

Feierliche Schlüsselübergabe am 7. Februar 2014.

Die Beratungsstelle in Ihrer Nähe:
Barbara Buscher
Zum Platenau 26 - 32825 Blomberg
Telefon: 0 52 35 / 99 45 75
Zertifiziert nach DIN 77700
ZVL geprüft

Sie haben Einkünfte aus nichtselbständiger Arbeit, 
Rente oder Versorgungsbezügen? Dann können Sie 
mit Ihrer Einkommensteuererklärung Geld sparen.
Im Rahmen einer Mitgliedschaft beraten wir Arbeitnehmer, 
Beamte, Rentner und (Klein-)Vermieter gemäß der gesetzlichen 
Beratungsbefugnis nach § 4Nr.11 StBerG.

Sprechen Sie uns an, wir machen das für Sie!

STEUERN SPAREN
IST GAR NICHT SO SCHWER !

AUTO-TEILE-HANDEL

PK& GmbH

Auto+ Sport-Teile
32825 BLOMBERG
Industriestr. 6 . Tel. 0 52 35 / 69 96
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Beim Kauf von einem Satz 
Sommerreifen bei: 

„Reifen Melcher“ 

erhalten Sie 2 Waschgutscheine 
für unsere Waschstraße!

ANGEBOT 

€
10,-

Nederlandstr. 14
32825 Blomberg
Tel. 0 52 35 - 50 94 991

Öffnungszeiten:  Winter:
Mo. - Fr. 08:00 - 19:00 08:00 - 18:00
Sa. 08:00 - 18:00 08:00 - 17:00

Moderne Textil-Waschstraße
Selbstwaschplätze mit warmen Wasser und perfekter Ausstattung für Fahrzeuge bis 3,9m Höhe
Überdachte Staubsaugerplätze mit SB Fußmattenreiniger 
Portalwaschanlage für Transporter und Sprinter bis 2,75m Höhe (auch für PKW geeignet)
Wir bieten Ihnen auch eine professionelle Innenreinigung
Sie bekommen bis zu 20% Rabatt beim Kauf bzw. beim Au�aden unserer Wasch-Wertkarten
Innenreinigung für PKW/Transporter/Wohnmobile usw. ab 39,-

Andreas Heinze
Am Lehmbrink 5 - Blomberg

fon: 05235 - 50 32 01
mobil: 0170 - 612 88 98
fax: 50 33 07

www.ratz-blomberg.de
email: ratz-blomberg@web.de

● Verschleißteile
● sportliches Zubehör
● Groß- und Einzelhandel
● Reifendienst
● Service rund ums Auto

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Karfreitag mit großer Fischauswahl,  
 

Ostersonntag mit  Menüs & á la Carte & 
        

Ostermontag mit großem Osterbuffet 
 
 
 
 
 

Marktplatz 7  32825 Blomberg   
(05235) – 50 26 20 
www.deutsches-haus-blomberg.com 
 

 

Suchen Sie unsere Ostereier an… 

       …und reservieren Sie jetzt! 
 
 
 

… 

Das »Deutsche Haus« möchte in 
Zukunft neben dem herkömmlichen 
Hotelbetrieb verstärkt auf das Re-
staurant aufmerksam machen, und 
hat dem Gastronomie-Bereich nun 
einen eigenen Namen gegeben. 
Direkt im Herzen der Nelkenstadt 
gibt es nun das Restaurant »Am 
Markt« im »Deutschen Haus«. 

Aber nicht nur am Namen, son-
dern auch an der Speisekarte hat 
sich einiges getan. So können die 
Gäste neben der Speisekarte zu-
sätzlich aus fünf verschiedenen Ta-
gesempfehlungen  wählen. Ergänzt 
wird das Ganze durch ein wöchent-
lich wechselndes Lunch-Menü für 
12,50 € mit drei Hauptgängen zur 
Wahl (gilt Mo. - Fr., außer  feiertags)

Sobald die ersten Sonnenstrah-
len die Menschen wieder nach 
draußen locken, lädt  auch die große 

Neuer Name - gleiche Qualität
Außenterrasse zum Verweilen und 
Genießen ein.

“Wir servieren Ihnen täglich, 
auch auf unserer Terrasse, kühle 
Getränke und  saisonale und hei-
mische Gerichte. So wird es nicht 
mehr allzu lange dauern, bis der 
erste Spargel vom Spargelhof in 
Sommersell und frische Erdbeeren 
bei uns auf den Tisch kommen! 
Oder Sie genießen am Wochen-
ende unser „Kuchen-spezial“ mit 
einem Kännchen Kaffee und einem 
Stück hausgemachter Torte für nur 
4,99 €.”, so Kathrin Kronenberg, 
Assistenz der Geschäftsführung.

Es gibt viel zu erleben im Restau-
rant  »Am Markt« im »Deutschen 
Haus«. Schauen Sie vorbei und 
lassen Sie sich von der Qualität und 
dem Ambiente überzeugen. Das 
Team freut sich auf Ihren Besuch.

Wir wollen nicht nur 
über uns reden ...
CDU Blomberg stellt 
Postfach und E-Mailadresse vor

Um eine bürgernahe Lokal-
politik machen zu können, sind 
wir ab sofort auch schriftlich für 
Sie zu erreichen. Dazu haben wir 
ein Postfach und E-Mailadressen 
eingerichtet. Nun können Sie 
jederzeit zum Beispiel Ihrem 
Wahlkreiskandidaten einen Brief 
oder eine E-Mail mit Ihren An-
regungen und Wünschen, oder 
einfach Ihre Meinung schreiben.  

Besonders freuen wir uns, 
wenn Sie auf diesem Weg  auch 
einmal einen Leserbrief an die 
Redaktion unseres TOP schicken. 
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Ihre Meinung ist uns wichtig, 
eine lebendiges Miteinander 
wird erst durch Kommunikation 
möglich. Helfen Sie uns, Ihre 
Belange in den Ausschüssen 
und Ratsversammlungen zu ver-
treten, gestalten Sie Blombergs 
Stadtleben und Politik aktiv mit:

Schreiben Sie uns!
CDU Blomberg
Postfach 1466
32820 Blomberg

Leserbriefe an: 
redaktion@cdu-blomberg.de




CDU Blomberg im
Netz unter
www.cdu-blomberg.de 




